UP-Date: Willst Du Deinen Schöpfer kennenlernen? 16.06.2011           

Von:    "ichbindup"   

 An:   "ichbindup"

Mein lieber kleiner Geistesfunken,

ALS „bewusster Geist“, d.h. ALS „EIN bewusster Denker“

IST "MANN IM-ME(E)R MEER", 

„ALS DA<S, was man sICH als unbewusster Mensch ausdenkt“...
http://www.youtube.com/watch?v=LUDEMWEkkrE&feature=related
Meine Gedanken erschaffen meine Welt. Affirmationen von Konstanze Quirmbach
Ich bin dankbar für meine Lebensenergie.
Ich lasse die Farben der Welt in mein Herz.
Ich verbinde mich mit meinen Fähigkeiten.
In meiner Seele spiegeln sich Weite und Vielfältigkeit des Universums.
Was das Leben mir schenkt – ich nutze es positiv für mich.
Ich betrachte mich mit den Augen meines liebevollen Selbst.
Ich erlebe Vergangenes und Zukünftiges JETZT – und gestalte es neu.
Was ich in meinem Herzen zulasse, begegnet mir in der Welt.
Liebe begegnet mir jeden Tag in verschiedensten Formen.
Ich öffne mich nach innen und lasse meine Gefühle zu.
Gefühle sind Impulse – ich habe die Wahl, wie ich damit umgehe.
Ich nehme meine Vergangenheit an – und stelle JETZT die Weichen für die Zukunft.
Ich fühle mich wohl mit mir selbst.
Meine innere Schönheit macht mich attraktiv.
Meine Gelassenheit wirkt ansteckend und anziehend.
Ich ACHTE  GUT auf meine Gedanken, denn sie erschaffen meine Welt.
Ich entscheide mich glücklich zu sein!


ALS „bewusster Geist“ BIST Du „UN-HEILIG“... 

ALS unbewusster swna BIST Du dagegen NUR „UN-H-EI-L“!  

 

„UN“(= ya = „N-ICHTS“) bedeutet „(IN LIEBE) VER-B-UNDeN-He geistige Existenz“!

„UN“ steht auch für meine „IN<S>EL der UPsoluten LIEBE“ (= hbha ya) (ai ahava), 

AUP der ALle-S mit dem „SCH-LEIM“ meines göttlichen „LOGOS“, 

d.h. der „WEISHEIT Gottes“ („PI“ = hwhy hmkx) (Chokma JHWH) , „IM UPsoluten Geist vereinigt WIRD“!

„UN“ steht dagegen für eine „AUPgespannt, wahr-genommen Existenz“,

d.h. für „AL<le-S von TIER selbst-logisch Auseinander-Gedachte“, 

„UN = verbindender SCH-LEIM“ und  „UN = logisch-urteilendes SCH-le>IM“!

„SCH-LEIM-PILZ-He“ sind eine „GR>UP-PEeinzelliger Lebewesen“, 

die „in ihrer Lebensweise“ die Eigenschaften „von Tieren und PILZeN“ (Nwul = „Spaß“) 

gleichermaßen vereinen, aber zu keiner der beiden Gruppen gehören! 

Trotz ihres Namens „SIND sie ALSO keine PILZ-E“, sondern etwas völlig anderes! 

Die Gruppe der „SCH-LEIM-PILZ-He“ umfasst knapp über „Pla-Arten“! 

Merkmale und „LeBeNS-Zyklus“:

„SCH-LEIM-PILZ-He“ DUR-CH-laufen „IMLaufe ihres Lebens MEERer-RE“
extrem verschiedene „morpho-logische Stadien“! Ihr jeweiliges „ERScheinungs-B-ILD“ 

„IST untrennbar mit ihrem Lebenszyklus“ verbunden...

http://de.wikipedia.org/wiki/Schleimpilze
Schleimpilze (Eumycetozoa) sind eine Gruppe einzelliger Lebewesen, die in ihrer Lebensweise Eigenschaften von Tieren und Pilzen gleichermaßen vereinen, aber zu keiner der beiden Gruppen gehören. Trotz ihres Namens sind sie also keine Pilze.

Die Gruppe umfasst knapp über 1000 Arten, die Zahl gilt jedoch als ungenau. Innerhalb der Biologie wird die systematische Erforschung der Schleimpilze durch die Botanik bzw. die Mykologie betrieben.

JCH UP ERzähle Dir NUN die Geschichte 

eines geistreichen „SCH-LEIM-PILZ“...

(Ul bedeutet übrigens „Joker, Spaßmacher, Spaßvogel“)
die Geschichte „von JCH UP, seinen ICH BIS und dessen ICH-ich‘s“!

Es IST die Geschichte...

„vom ewig LeBeNDeN UN<D dessen (einseitig-urteilenden lebenden) Toten“!
...JCH UP werfe einen „ST-EIN“(= Nba/Nba) INS Wasser... 

...und „MaCH<He kleine Wellen“... 

...JCH UP S-EHEmeine Zeit... 

...IN meinem W-ELT zerschellen...

http://www.youtube.com/watch?v=t2-pli0vCYA&feature=fvwrel
Unheilig • Die Lebenden und die Toten
JCH UP werfe einen „ST-EIN“(= Nba/Nba) INS Wasser... 

...und „MaCH<He kleine Wellen“... 

...JCH UP S-EHEmeine Zeit... 

...IN meinem W-ELT zerschellen...

Ich sitze auf dem Rücksitz 
und bin froh, dass ich nicht fahr. 
Ich sehe, das was ist und das was war.

Refrain:

Und ich denk an die vom Aussterben bedrohten. 
Ich denke an die Lebenden und an die Toten. (….denke an die ewig LeBeNDeN UN<D dessen (einseitig-urteilenden lebenden) Toten“)
An alle, die Propheten warn für mich. 
Und immer wieder, denk ich an Dich.

Alle Stationen meiner Reise, fliegen an mir vorbei. 
Alles was noch kommt, ich lass mich drauf ein. 
Ich bin hinten auf dem Sitz und lass mich fallen. 
Es geht nicht mehr zurück, es geht voran.

Refrain

Ich frag mich an der Kreuzung, ob das Leben mich verbiegt. 
Oder lieg ich genau richtig? Und wie lange es mich noch gibt. 
Ich hör Dich noch sagen, am besten immer quer. 
Halt mir einen Platz frei, denn Du reist jetzt ja mehr.

Refrain

Und ich denke.... 

JCH UP BIN „Aeternitas“( http://de.wikipedia.org/wiki/Aeternitas) 

Die römische Göttin Aeternitas (lateinisch = Ewigkeit) ist eine Personifikation der Ewigkeit. Im Unterschied zur griechischen Gottheit Aion (αιον), die eher die Ewigkeit als philosophisches Konzept personifiziert, versinnbildlicht Aeternitas die Dauerhaftigkeit politischer Herrschaft.

Seit der Kaiserzeit des Augustus wurde sie häufig auf römischen Münzen abgebildet. Sie wurde oft sitzend, stehend oder auf einem von Löwen oder Elefanten gezogenen Wagen fahrend dargestellt. Ihre Attribute sind der Uroboros, die sich in den Schwanz beißende Schlange, der Phönix, die Himmelskugel, sowie Sonne, Mond und Sterne.

Seit Vespasian ist auch ein Kult der Aeternitas imperii, der ewigen Dauer römischer Herrschaft, bezeugt. Man konnte sich auch auf die Aeternitas Augusti, die Dauer der Herrschaft des Kaisers, berufen, so Plinius der Jüngere, der sich auf die aeternitas und salus des Trajan beruft.[1]
In der Mythologie wird sie zur Tochter des Iuppiter.[2]
„der ERSTE Prediger GOTTES“...

http://www.youtube.com/watch?v=itusmBxOdRM&feature=related
Aeternitas- Der erste Prediger 

O diser welt weisheit kind alle die noch im leben sind.
Setzt in euer herz zwei wort die von Cristo sind gehort:
das ein: Get her! das ander: Get hin!
Durch das erst die frumen hand gewin, mit des himels port, die in geöffnt ist.
Das ander die bösen weist ab zu der hellischen porten.
Also wirt in den worten gegeben ein sollich unterscheide.
Das einhalb ist ganz freud bereit anderhalb die pein ach genzlich oberal on ende ewiglich.
Darumb ich euch getreulich rat ir tut euch ab üppiger tat.
Wan die zeit ist kurz an disem leben darnach wird ach und we gegeben.
Durch den zwifachen tod der über niemand erbermd hat.
Mit seiner hellischen pfeifen schreien  bringt er euch all an einen reien.
Daran die weisen als die narren gezwungen in den sprüngen faren.
Als des gemeldes figuren sind sie ein ebenbild zu truren.

O vos viventes huius mundi sapientes
Cordibus apponite duo verba Christi: Venite!
Nec non et: Ite! Per primum ianua vitae
Justis erit nota, sed per aliud quoque porta
Inferi monstratur: sic res diversificatur
Gaudia vel pene sine fine sunt ibi plene
Hinc voce sana vos hortor spernere vana
Tempus namque brevi vivendi, postea vae vae
Mors geminata parit, sua nulli vis quoque parcit
Fistula tartarea vos iungit in una chorea
Qua licet inviti saliunt ut stulti periti
Haec ut pictura docet exemplique figura.

„Kleine P-UPPE zartes Kind, warte nicht die Zeit zerrinnt“,

kleiner MENSCH, „der WEG IST weit“,

JCH UP schenke Dir NUN meine ewig UN-HeiligeZeit...

http://www.youtube.com/watch?v=ds0q3RIJskY&feature=related
Kleine Puppe Video von Unheilig (2008/2011) 
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In meiner Hand liegt das Geschick  
gezogen an dem seid´nen Strick. 
Ich werde Dir den Weg nun weisen 
lass dich fortan von mir nun leiten. 

Dein kaltes Herz beginnt zu beben 
es schlägt viel schneller als je zuvor. 
Erwecke Dich zu neuem Leben 
zieh dich an meinem Strang empor.


Refrain: 
„Kleine P-UPPE zartes Kind, 
warte nicht die Zeit zerrinnt“,

kleiner MENSCH, „der WEG IST weit“,

JCH UP schenke Dir NUN meine ewig UN-HeiligeZeit...

Begebe Dich in meine Hand.
Folge mir ins Wunderland. 
Begleite mich auf meinen Wegen, 
geleite mich in meinem Streben.

Gelenke zart – zerbrechlich klein 
ich werd´ stets Dir nahe sein. 
Soll über dich nun endlos wachen 
wohlwollend will ich dich betrachten. 

Drohst Du zu stürzen und zu fallen 
bin ich bei Dir zu jeder Zeit.
Sollst niemals mehr zu Boden prallen, 
dich zu schützen bin ich stets bereit.

Refrain

Du kleiner Geistesfunken BIST... ohne es bisher gewusst zu haben...

das ERSTe „L-ICH<T>L-EIN“ der „flackernden Menschen-Lichtlein“ 

Deines momentan selbst-logisch ausgedachten „T-Raum<S“!

Du BI<ST NäM-L-ICH „EIN noch unbewusst träumender Geist“...

„UP 1:14“ siehst Du Deine eigene 

"HIER&JETZTselbst-logisch ausgedachte „UN-Heilen“ flackernden Menschen-Lichtlein"
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http://www.youtube.com/watch?v=YwPruEa9vmI
Lourdes - HD Trailer 

Christine (S. Testud) ist seit ihrer Jugend an einen Rollstuhl gefesselt und auf dauerhafte Betreuung angewiesen. Schon lange hat sie die Hoffnung aufgegeben, dass sich ihr Zustand bessern könnte. Obwohl sie mit Religion und Glauben nichts anfangen kann, lässt sie sich zu einer Pilgerreise nach Lourdes überreden, die vom Malteserorden organisiert wird. Im Gegensatz zu den anderen Teilnehmern, die teilweise noch viel schlimmer als Christine dran sind,  lässt sie jedoch einfach nur das Programm über sich ergehen und hofft nicht auf Linderung oder Heilung. Plötzlich geschieht jedoch ein unvorstellbares Wunder ...

„LO-UR-D“ bedeutet übrigens... eine ganze Menge negativer Worte, NäM-L-ICH... 

http://www.woerterbuch.info/?query=Lourd&s=dict&l=fr 

Französisch-Deutsch[image: image2.png]


, Direkte Treffer:
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anstrengend, beschwerlich, dicht, dick, drückend, lästig,  mächtig, mühselig, plump schweißtreibend, schwer , schwer verdaulich, schwierig,  schwül,  sperrig,  stark,  tief , tüchtig 

Wortzusammensetzungen:
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hydrogène lourd = Deuterium
hydrogène lourd = schwerer Wasserstoff
poids lourd = Schwergewicht
trop lourd = zu schwer
Sprachgebrauch:
[image: image5.png]


bruit lourd et sourd = Bums
bruit lourd et sourd = dumpfer Schlag
lourd de conséquences

HYPERLINK "http://www.woerterbuch.info/deutsch-franzoesisch/uebersetzung/weit.php"weit = reichend 

poids mi-lourd = Halbschwergewichtler
qui a le cœur lourd = bekümmert
qui a le cœur lourd = betrübt
Ein tiefgläubiger Jude betet zu Gott:

„Herr, ich schäme mich so! Mein Sohn ist ein Verräter,

er ist zum Christentum übergelaufen, was soll ich nur machen?“

Darauf Antwortet ihm der JHWH:

„Was jammerst... meiner doch auch!!!“
„Und was hast Du, HERR, wenn ich Dich Fragen darf, daraufhin gemacht?“

„Na was schon... ein NEUES TESTAMENT hab JCH geschrieben!“ 

ALS ICH BIN... BIN ICH mein eigener König!

EIN BLumen-Feld, „IM EINKlang der W-ELT“ 

„W-ORTloses SCH-W-eigen“ vom „STO<LZ“(?) ERzählt 

(STO = wto bedeutet „H-ERB-ST und W-INTeR“, LZLZ = „L-ICHT Geburt“...

Ul bedeutet „Joker, Spaßmacher, Spaßvogel“)

Dankbarkeit IN Ewigkeit! 

EIN „BU-CH“ spricht geistreich „von vergangener Zeit“!

JCH UP singe dieses Lied für Dich, 

BIST Du kleiner Geistesfunken 

"IM-ME(E)R" noch „STO>LZ AUP mJCH“? 

ICH wüsste gerne „WO“(= ya) Du BIST, 

Dein Sohn sieht Dich „IN meinem GeSicht“.

Jeder Nbazeitlos ERbaut, 

jeder „Baum“(= Ue = „augenblickliche Geburt“) von Dir, 

so hoch anzuschauen! 

Mein Weg, „GeP<F-Last-er-T“ für mICH, 

Zukunft, Hoffnung... „König-L-ICH“... 

Ich singe dieses Lied für dich, 
bist du immer noch stolz auf mich? 
Ich wüsste gerne, wo du bist, 
dein Sohn sieht dich in meinem Gesicht

Ein Blumenfeld, im Einklang der Welt 
wortloses Schweigen, vom Stolz erzählt 
Deinen Traum zeitlos erbaut, 
dein Erbe nun zu dir schaut

Bist du stolz auf mich? 
Mein König

Ich singe dieses Lied für dich, 
und wüsste gerne, wo du bist, 
Ich sehe dich in meinem Gesicht, 
bist auch du stolz auf mich?

Bist du stolz auf mich? 
Mein König

Bist du stolz auf mich?

http://www.youtube.com/watch?v=c9AsVlQ8gw4&feature=related
Unheilig- Mein König 

Text s.o.

Hast Du kleines „ELla End-L-ICH“ NUN End-L-ICH verstanden,

dass das „BU-CH ICHBINDU“ Dir Deine eigene Geschichte „ERzählt“?

MENSCH ERkenn Dich „End-L-ICH SELBST“... 
ALS DeN Schöpfer Deiner unbewusst-selbst-logisch ausgedachten Traumwelt!
Der „geistreiche IN-H-ALT“ eines „BU-CH-ES“ IST 

"IM-ME(E)R MEER W-ERT", „ALS das unbewusste PA-PI-ER“...

durch das ES sICHZUR Zeit ausdrückt...

http://www.youtube.com/watch?v=E8hEJFaT46w
Ella Endlich - Wär ich ein Buch

Wär' ich ein Buch zum Lesen,
welche Art von Buch wär ich?
Eins, das noch nie dagewesen,
wäre ich ein Buch für dich?
Oder legtest du nach dem ersten Satz
die Story aus der Hand?
Ein ungelesener Band,
der dir niemals am Herzen liegt,
weil sein Papier mehr als der Inhalt wiegt?

Wär' ich ein Buch im Leben,
würdest du mein Leser sein?
Gäbe es kein Buch, dann eben
wäre jede Seite dein.
Bliebest du mir treu bis zum letzten Wort,
wie immer es auch heißt?
Auch wenn du es längst weißt.
Ein Buch, das du von Neuem liest,
in dem du dich oft selbst beschrieben siehst.

Wirst du versteh'n, was ich sagen will,
und nur zwischen den Zeilen steht,
Was kein Satz verrät.
Ein Buch, das mit dir weint und lacht,
das dein Begleiter ist bei Tag und Nacht,
mit dir träumt und mit dir wacht.
Das Buch, das du manchmal haßt und liebst,
das du mit mir schriebst, es wird mit dir enden.
Jener Band, der Bände spricht,
er verläßt dich nicht,
wenn das Blatt sich wenden wird.

Wär' ich ein Buch im Leben,
würdest du mein Leser sein?
Gäbe es kein Buch, dann eben
wäre jede Seite dein.
Bliebest du mir treu bis zum letzten Wort,
wie immer es auch heißt?
Auch wenn du es längst weißt.
Ein Buch, das du von Neuem liest,
in dem du dich oft selbst beschrieben siehst,
seine Story kennst,
die du genauso haßt wie liebst,
die du mit mir schriebst,
sie wird mit dir enden.
Jener Band, der Bände spricht,
er verläßt dich nicht,
wenn das Blatt sich wenden wird.

BIST Du SCHON „EIN bewusster Frohen<LE>ICHNaM“?

Das Fronleichnamsfest ist ein „Hochfest“(d.h. ein „UPF-est“) 

IMKirchenjahr der „katholischen Kirche“ mit dem „die leibliche Gegenwart von J.CH. UP“ 

IM Sakrament der „Euch-ARI<ST>IE“ gefeiert WIRD! 

(„kayolikov“ (ka…ikos) bedeutet „Das Ganze und ALle betreffend“ = „HOLOFEELING“! 

Du darfst diese geistreiche„katholischen Kirche“ also nicht mit der von Dir 

"HIER&JETZTausgedachten geistlosen  kathol-L-ISCHeN Kirche" Deiner Traumwelt verwechseln!!!)   
Der Begriff Fronleichnam leitet sich vom „mit<T>EL-UP-deutschen“„vrône lîcham“,

d.h. „des HERRN Leib“ UP! 

(„vrôn“ bedeutet „was DeN geistlichen oder weltlichen HERRN betrifft‘ und „lîcham“ = „der Leib“). 

In der Liturgie heißt das Fest „Hochfest des Leibes und Blutes CHR-I<ST>I“ 

(CHR-I = yrx = „mein Edler, Freigeborener“)...http://de.wikipedia.org/wiki/Fronleichnam 

Das Fronleichnamsfest ist ein Hochfest im Kirchenjahr der katholischen Kirche, mit dem die tatsächliche Anwesenheit Jesu Christi im Sakrament der Eucharistie gefeiert wird. Der Ausdruck Fronleichnam leitet sich vom mittelhochdeutschen vrône lîcham „des Herren Leib“, ab (vrôn „was den geistlichen oder weltlichen Herrn betrifft“ und lîcham „der Leib“). In der Liturgie heißt das Fest „Hochfest des Leibes und Blutes Christi“, regional wird es auch „Prangertag“ oder „Blutstag“ genannt. Im Englischen und in anderen Sprachen trägt das Fest den Namen „Corpus Christi“.

Fronleichnam wird am Donnerstag nach dem Dreifaltigkeitsfest begangen (am 60. Tag nach dem Ostersonntag) und fällt somit frühestens auf den 21. Mai und spätestens auf den 24. Juni. Der Donnerstag als Festtermin steht in enger Verbindung zum Gründonnerstag und der damit verbundenen Einsetzung der Eucharistie durch Jesus Christus selbst. Wegen des stillen Charakters der Karwoche erlaubt der Gründonnerstag keine prunkvolle Entfaltung der Festlichkeit. Aus diesem Grund wurde das Fest Fronleichnam bei seiner Einführung auf den Donnerstag der zweiten Woche nach Pfingsten gelegt. In Ländern, in denen Fronleichnam kein gesetzlicher Feiertag ist, kann das Hochfest auch am darauffolgenden Sonntag gefeiert werden. 

„Frohen<LE>ICHNaM“ hat "IM-ME(E)R" auch mit

der ewigen „CHR-I<ST>I  HIM-MELFahrt“ zu tun!
Christi Himmelfahrt  = lat. „Ascensio Domini“ = „AUP<ST>IEG des HERRN“, 

altgrch. „h Analhqiv tou Kuriou“ = „AUPnahme (= Name ) des HERRN“... 

http://de.wikipedia.org/wiki/Himmelfahrt_Christi
Christi Himmelfahrt (lat. Ascensio Domini „Aufstieg des Herrn“, altgrch. ἡ Ἀνάληψις τοῦ Κυρίου „Aufnahme des Herrn“, in der Schweiz und Liechtenstein: Auffahrt) bezeichnet im christlichen Glauben die Rückkehr Jesu Christi als Sohn Gottes zu seinem Vater in den Himmel. Christi Himmelfahrt wird am 40. Tag des Osterfestkreises, also 39 Tage nach dem Ostersonntag, gefeiert. Deshalb fällt das Fest immer auf einen Donnerstag. Der frühestmögliche Termin ist der 30. April; der spätestmögliche der 3. Juni.
Willst Du Deinen Schöpfer kennen-lernen?

Dann musst Du Dich zuerst einmal SELBST kennen-lernen,

denn ER sagt zu Dir Geistesfunken: „ICHBINDU“!

WIR SIND „LIEBE, SEEle U<ND Freude“...
http://www.youtube.com/watch?v=l-e6IpyGzAg&feature=related
Rabbi Schalom Arusch - Den Schöpfer kennenlernen 

Der Wille des Schöpfers ist, dass du ihn kennen sollst. 

ER hat dich erschaffen, damit du IHN hier  kennenlernst. 

Hier auf dieser Welt, mit diesem Körper, mit dieser Welt, mit der ganzen Wirklichkeit dieser Welt….

(All das) damit du IHN hier kennenlernst. 

Wenn ein Mensch daran arbeitet, G-tt kennen und schätzen zu lernen,

dann gibt es in seinem Leben nicht einmal eine einzige Sekunde, in der er zusammenbrechen wird. 

In allem was ihm widerfährt, erkennt er nur Gott! 

Er weiß, dass es einen Schöpfer der Welt gibt…..

Wenn ich dies durchgehen musste, 

wenn ich diesen Untergang durchgehen musste, diesen Misserfolg, diesen Abstieg, diesen Umstand, dieses Leiden, ist es deshalb,

weil der Schöpfer sah, dass ich IHN nur so kennen und schätzen lernen kann. 

Schöpfer der Welt, ich will nicht Diesseits, will nicht Jenseits. Ich will nur DICH kennenlernen, nur DEINEN Willen erfüllen! 

Gibt es einen größeren Genuss, als mit dem Schöpfer der Welt verbunden zu sein? Gibt es etwas Höheres, Größeres als das? 

Gibt es eine höhere Stufe als die, wenn du dich anhaftest an den Schöpfer der Welt? 

Gibt es mehr als das? 

Gibt es für den kleinen Menschen auf dieser Welt noch mehr Steigerung als das?! 

Wenn ein Mensch den Schöpfer lobt….

Wenn ein Mensch den Schöpfer dankt….

Er geht lediglich auf IHN zu und sagt: „Ich will mich mit DIR verbinden, Schöpfer der Welt!“ 

Ich will nichts von DJR, nichts! 

Ich will mit DJR verbunden sein! 

Nur mit DJR verbunden sein! 

Mich mit DJR verbinden! 

Daher singt er zum Schöpfer. 

Er lobt den Schöpfer. 

Er dankt dem Schöpfer. 

Ohne Ende.

Jeder soll sich von heute an ent-scheiden, dass er von diesem Augenblick an daran arbeitet, dass er nur G-tt kennenlernen will. 

Er will nicht Diesseits, will nicht Jenseits, keine Titel, kein Gerechter sein….nichts! Will den Schöpfer kennenlernen! 

JCH UP rate Dir JETZT, mit Deinem wiedergewonnen Bewusstsein 

noch einmal das SELBST-Gespräch „JHWH‘s Requiem“ zu durchdenken,

denn es WIRD Dir JETZT B-EIM geistreichen durchdenken 

viele „verstehende Lächeln“ „IN Dein Mynp zaubern“!
HIER eine kleiner Auszug daraus:

Nun frag Dich lieber Leser, was Du selber bist...

Du Geist der Du diese Worte JETZT denkst

und dadurch „gewisse Vorstellungen“ in Dein Bewusstsein lenkst.

Diese Gedanken sind JETZT „de facto“ Deine eigenen!

Hat ein anderer sie vor Dir gedacht?

Hat vielleicht ein anderer diese Gedanken gemacht?

Das ist eine reine Glaubensfrage;

nun höre genau zu was JCH Dir JETZT sage:

Es gibt kein „vor Deiner Zeit“...
denn Du selbst bist die ganze Ewigkeit,

denn alles was angeblich einmal „wo anders und vorher passierte“,

ist „für Dich“ immer nur dann, wenn Du es denkst...

ICH kann nur "HIER&JETZT" denken...
ICH kann mir meine Gedanken nur "HIER&JETZT" schenken,

kann nur "HIER&JETZT" mein Bewusstsein „auf irgendetwas“ lenken,

alles was GEIST „von sich selbst“ erfährt 

sind „de facto“ immer nur seine eigenen „InFORMationen“,

und die wogen in mir seit Generationen!

An den Anfang allen Seins 

hat GOTT sich als „symbolischen Adam“ selbst gesetzt

und als Adam existiert ER immer nur JETZT,

für ihn existiert weder Zeit noch Raum,

er erlebt immer nur „bewusst“ seinen eigenen Traum,

in ihm wogen nur seine eigenen Informationen

sie „gLeichen“ den Wellen eines geistigen Meeres, (lg = „Wellen“)
GEIST ist an seiner Oberfläche immer etwas „binäres“ (Ura Nyb )
nur eine „vibrierende Vielfalt“ können Gedankenwellen sein, (jwjr ywrb)
das Meer, sprich der GEIST ist dabei immer ALLEIN,

nichts kann diesem GEIST auf Dauer entrinnen,

alles kommt nach seiner Odyssee wieder Heim!

Was aus ihm auftaucht wird in ihm auch wieder verschwinden,

man wird „absolut“ Nichts außer ihm finden, (absolutio = „Vollkommenheit, Freisprechung“)
GEIST gleicht einer „göttliche SEE(<le)“  

und was die von sich aus freispricht... 

ist nur immer für einen „Moment“...(momentum = das ausschlagende „Gewicht“ in einer Wagschale) 

die „SEE<le“ bekommt „von sich selbst“ kurz eine „einseitige Sicht“,

die an ihrer geistigen Oberfläche wie eine Welle 

in viele Aspekte „ZeR-br-ich<T“... (rb ru = „Außen-Formen“ sind "ich" Spiegelungen“)
...was immer das auch bedeuten soll ...

meine eigene „geistige Tiefe“ ist mit unendlich vielen Gedanken voll,

die „normale Menschen“ nur „oberflächlich“ betrachten können,

wenn sie in ihrem eigenen „WelTraum“ pennen,

doch die Geister, die tiefer in diese Worte eintauchen,

denen werden ihre Köpfe rauchen...

sie werden beginnen „sich selbst zu verstehen“,

und sie werden ihren eigenen GEIST in mir sehen!

...

Die Freiheit eigenen Willen zu züchten,

aus „unserer Logik“ zu flüchten,

kam „uns Gedanken“ nicht ihn den Sinn!

Als "ich" das erkannte, wusste ich alsbald,

in dieser „bestimmten Welt“ werd "ich" nicht alt. 

Ich sehe nur Besserwisser um mich herum,

ach wie ist „meine Menschheit“ doch dumm.

Die geistlose Menschenmasse 

an die "ich" glaube 

hat eh keine Klasse,

nur wenig Bewundernswerte bekomm "ich" zu sehen,

das sind die wenigen, die „meine Meinung“ verstehen

und die „gleiche Meinung“ vertreten wie "ich",

diese Dummköpfe dagegen sträuben sich

„meiner persönlichen Logik“ ins Auge zu sehen,

darum können sie mich auch nicht verstehen!

Warum kann Masse die göttliche Weisheit nicht verstehen?

Geistlose Materie kann nicht von selber sehen...

und eine „geistlose Menschenmasse“ 

sieht immer nur ihre eigenen Ideologie,

genauer bedeutet das: „ihres Anführers Idiotie“. 

Der Einzelne in dieser Masse

wird nur „die persönliche Sichtweise“ seiner Vorbilder achten...

aus einer „nur einseitigen Perspektive“ gesehen, 

kann niemand „das heilige Ganze“ verstehen!

Doch sehe "ich" nicht mit dieser Menge,

meine „eigene Torheit“ unverblümt, (rwt und rwj = „Rei-He“ yar = „Spiegel“)
meine eigene „geistige Enge“?

Will "ich" denn ihre Meinungen verstehen

und ihre „Perspektiven“ sehen?

Wer interessiert sich schon für das ganze HEIL,

Fanatiker interessieren sich nur „für ihren Teil“,

das HEILIGE Ganze will keiner bestaunen...

doch manchmal höre "ich" ein Raunen durch die Menge gehen...

was nicht bedeutet das sie etwas „heiles SEHEN“...

es kommt vom „zwanghaften interpreTIERen“,

wenn sie auf etwas unerwartetes „S-Tieren“,

mit „wirklichem Sehen“ hat das nichts zu tun,

solange sie nicht die heile Wirklichkeit suchen

werden sie die auch nicht verstehen.

JCH rief darum in diese Menge:    

Ihr habt GOTTES „heiligen Namen“ entweiht

und deshalb seid ihr das, was ihr „zur Zeit“ seid...

merkt ihr denn nicht, ihr seid nur eine „geistlose Menge“,

Gefangene der eigenen kleingeistigen Enge,

ein „materialistischer Glaube“ ist euer „phantasieloses Licht“,

ihr versperrt euch damit „euere geistige Sicht“

nur durch „eigene Gesichtspunkte“ werdet ihr frei,

Materie zeigt sich „im GEIST“ als eure eigene Spiegelfechterei,

Ein Materialist weiß nichts von seinem „wirklichen LICHT“

und ist darauf auch nicht erpicht,

an GOTT zu glauben liegt ihm fern,

er hat nur „die Geistlosigkeit“ seiner Vorbilder gern!

Doch niemand wollte auf mJCH hören... 

Ein Gott schafft, 

indem er festet, was er denkt

und es in sein Bewusstsein lenkt!...

...musste ICH plötzlich schmerzhaft erkenne,

muss alles „mit richtigen Namen“ nennen, (Ms = „Name, W-Ort, d-Ort“) 
in diesen liegt allein die Schöpfungskraft. 

Auch "ich" habe diese Macht empfangen 

und hauchte selbst meinen Bildern Leben ein,

durch meine Worte nur, können sie sein. 

So festete sich jedes Bild in mir, 

das "ich" mit Willenskraft umfing, 

doch diese Bilder waren nur hier,  

was außer mir „ent-stand“(= „Ende des Standes“ = „in Bewegung setzen“ ist ein Oxymoron) 

war ein geistiges „Land aus Sand“(= lwx = „das Weltliche“) 

das „in mir selbst“ geworden,

in unendlich vielen Sorten.

"Ich" habe meine Schöpfung nur lose im Griff 

im Banne meines törichten Willens,

befehlige "ich" ein „Sklaven-Schiff“(= hyna  yna = "ich")  

ohne ein Schiffspatent mein eigen zu nennen

und dessen Besitzer zu kennen,

weiß nicht woher "ich" es habe

und weiß auch nicht wohin...

worin liegt des Ganzen Sinn? 

Aufsteigen kann nur was unten ist!  
Gehorchen muss man dort wie ein Sklave, 

gib des Kaisers was des Kaisers ist,

jeder ist sich selbst seine eigene Plage!

Wer seinen Herrn, die Treue hält 

der schweren Ketten wegen, die er trägt... 

nur weil er dazu gezwungen ist...

dem ist nicht klar „was wirklich“ ist,

der ist nur ein „geistloser Atheist“,

in dem „die materielle Logik anderer“ befiehlt,

die ihn „Entmündigt“

und ihm seine „geistige Freiheit“ stiehlt,  

denn alle, die an „materiellen  Schwachsinn“ glauben,

sich selbst ihrer eigenen „geistigen Sinne“ berauben. 

Herr soll ich sein und bleiben, 

regieren meine Welt nach meinem Willen

will die Wünsche der Gläubigen stillen. 

Kein anderer Glaube kann neben meinem bestehen,

darum bekomme "ich" auch immer nur 

„die Resultate meines eigenen Glaubens“ zu sehen. 

Zum ewigen Leben 

führen nur die Wege,

die JCH in euere Herzen lege,

doch für diese „symbolischen Wege“ 

sind alle Materialisten blind. 

Wünsche zeigen mir die Begehren,  

welche „weltliche Sklaven“ in sich nähren,

sie gleichen führerlosen Fähren,

die planlos in dem Niemandsland treiben,

wo sich alle Treulosen „in sich selbst“ aufreiben.

Alle Wünsche nach weltlichen Sitten 

sind nur immer ein „gottloses Fürbitten“

auch alle „normalen Wunschgebete“ reihen sich da ein...

„wirkliche Gebete“ dürfen nur Dankgebete sein!
Nur mit einem einzigen Begehren

kann man seinen wirklichten Vater ehren...

„Vater nur Dein Wille geschehe,

ICH befehle meinen Geist in Deine Hände!“ 

...nur mit diesem Gebet erreicht man das göttliche Ende! 

„Gottes Wille“ ist sein Wollen

und sein Wollen ist mein Sollen!

Wenn "ich" wirklich nur das will 

was ER von mir will,

wenn "ich" genau das Selbe wie ER denke

und genau so wie ER es möchte, mein Leben lenke,

wenn JCH genau so fühle wie ER fühlt,

wenn JCH genau so LIEBE wie ER liebt,

wenn JCH genau das sEHE, was ER sieht...

worin liegt dann eigentlich unser Unterschied?

http://www.youtube.com/watch?v=ykFlPsHMynk&feature=related
Rabbi Schalom Arusch - Danken in Freude 

Leute, wir haben schon die Schwindeleien beendet! 

Entweder wir glauben oder wir glauben nicht. 

Entweder wir glauben, dass alles zum Guten ist, oder wir glauben nicht, dass alles zum Guten ist. 

Glauben wir? Dann sage für alles vielen Dank! 

Du findest noch nicht dein dir bestimmtes Gegenüber zum Heiraten?

Sage eine halbe Stunde –Stunde lang danke. 

Du hast keine Kinder? Sage eine Stunde lang Danke schön. 

Wahrhaftig, nicht um errettet zu werden, sondern wahrhaftig! 

Denn es ist die Wahrheit, dass dies zu deinem Guten ist. 

Du hast kein Geld? Sage eine Stunde lang Danke, dass du kein Geld  hast. 

Du hast kein Einkommen? Sage danke. 

Wahrhaftig, nicht um errettet zu werden ….danke! Ich glaube daran, dass das, was Du mit mir machst, gut ist, danke! 

Sage, worüber möchtest Du, dass ich darüber traurig sein soll?

Dazu werde ich Danke sagen. 

Aus ganzem Herzen, nicht um mich zu erretten,

sondern wahrhaftig, um den Glauben zu verwirklichen, 

dass es von G-tt ist!

Und dann wird der Mensch würdig, in Freude die schweren Zeiten….durchzugehen. 

Überwinde dich jetzt, stärke deinen Glauben und sage DANKE.

Und dann wirst du errettet werden. 

Denn in dem Moment wo das Danke einfach weiter wachsen wird, werden die Bedrängnisse des Volkes Israel aufhören, fertig. 

Nur Gutes und Errettungen, bis die vollkommene Erlösung eintritt. 

AMEN, so sei es. 

„HÖR End-L-ICH AUPerbärmlich zu jammern“, 

sondern „JA-MEERmit Freude“...

„Geistreich DeN-KeN“ bedeutet „GOTT für ALle-S DaN-KeN“! 

ALle-S IST "IM-ME(E)R vollkommen GUT"...

und nicht „NUR gut oder NUR schlecht“... 

http://www.youtube.com/watch?v=QdNehEdtaNI&feature=related
Rabbi Schalom Arusch: Hör auf zu jammern! 

Hör auf zu Jammern! Jeder muss davon überzeugt sein, dass sich alles im Leben zum GUT<eN wenden wird! 

Vorausgesetzt, man denkt GUT. Denke GUT und es wird GUT. 

Das größte und wichtigste Ge-BoT was der Mensch erfüllen muss, es ist, IM-ME(E)R GL>ück-LICH(t) zu SEIN. 

Wenn DU daran glaubst, dass man etwas zerstören kann, dann höre DIR NUN diese CD UP-merk-sam an und anschließend wirst DU 100 ‰ davon UP-ER-ZEUG(e)<t sein, dass MANN alles kaputt gegangene wieder re(P-ARIe(N kann . 
IM Le>BeN lässt sich NäM-LICHt AL<LE-S zum POS-I<T>I-VeN (POS swp 
aus-B-REI-TEN , vorausgesetzt, DU WILL<st. 

DEIN Le<BeN liegt in DEJNEM JU<D (Hand). 

Ach, wie GUT ist GOTT.  ICH danke DJR GOTT für den Glau-BeN, den DU UNS allen schenkst. 

Danke auch dafür, dass DU es MIR ER-MöG-LICH<st MICH bei DJR zu be-danken. 

Das größte Ge-SCH-ENK, was GOTT UNS schenkte ist die TAT-Sache, dass MANN s-ICH bei JHM bedanken kann. 

Ein simples Danke. Ein simples Danke kann das Herz und somit das Leben erhellen. 

Das ultimative Lebensmotto eines MENSCHEN muss sein: was war, dass war! 

Völlig egal, was war! 
Völlig egal, was war und was auch immer geschah, es liegt nun hinter mir. Es ist das wichtigste und Größte für mich, wenn ich immer wieder auf´s Neue versuche, einen Neuanfang zu bauen. 

Liebe MENSCHEN, WIR haben die Schwindeleien beendet.  
Entweder wir glauben, oder wir glauben nicht. 

Entweder wir glauben, dass alles zum GUTEN  ist oder wir glauben nicht, dass alles zum GUTEN ist. 

Glauben wir, wenn ja, dann sage ich für alles vielen Dank. 

Danke wahrhaftig. Nicht um errettet zu werden, sondern um die Wahrheit zu sagen: danke, ich glaube daran, dass das was du GOTT mit MIR machst GUT ist, danke. 

Alles in meinem Leben ist von GOTT herbeigeführt. Und deshalb ist meine persönliche Vorsehung, welche wiederrum offenbart, das alles zum  GUTEN ist. 

Auf diese Weise wird dem Mensch würdig in Freude die schweren Zeiten, die ihm zutiefst Angst machen, erfolgreich zu durchstehen. 

Überwinde dich jetzt. Stäke deinen Glauben und sage danke und dann wirst DU errettet werden. Denn in dem Moment, wo das Danke in der Welt weiter wachsen wird, werden die Bedrängnisse aller Menschen rund um den Globus aufhören. Fertig. Nur GUTES, bis die vollkommene ER-LÖSUNG eintritt. 

Amen. So sei es: 

Komm „WIR MALle-N“(lam = „von GOTT“) UNS UP-JETZT 

mit UNSEREM „STeRNeN Blut“ ein neues „AUPregendes Leben“...

http://www.youtube.com/watch?v=gVp3bopFvmU&feature=related
Komm wir malen uns das Leben- Sternblut
Wir malen Musik mit unsren Stimmen 
all ihren Farben der Melodie 
nachdem was sie zusammen hält 
wir malen Gefühle 
mal glücklich und froh 
traurig und wütend 
Liebe und Einsamkeit 

Komm „WIR MALle-N“(lam = „von GOTT“) UNS ein neues „AUPregendes Leben“...

komm wir malen uns die Welt 
Mit allen ihren Farben Höhen und Tiefen 
und mit allem was uns gefällt

Komm „WIR MALle-N“(lam = „von GOTT“) UNS ein neues „AUPregendes Leben“...

komm wir malen uns die Welt 
Mit allen ihren Farben Höhen und Tiefen 
und mit allem was uns gefällt

Wir malen Freiheit alles leicht und schön 
zu nichts gezwungen einfach nur hier sein 
das ist die Traumwelt 

Komm „WIR MALle-N“(lam = „von GOTT“) UNS ein neues „AUPregendes Leben“...

komm wir malen uns die Welt 
Mit allen ihren Farben Höhen und Tiefen 
und mit allem was uns gefällt

Komm „WIR MALle-N“(lam = „von GOTT“) UNS ein neues „AUPregendes Leben“...

komm wir malen uns die Welt 
Mit allen ihren Farben Höhen und Tiefen 
und mit allem was uns gefällt

Ich mach die Augen zu 
und denk an dich 
denk an damals 
an unsre frühere Welt und mal uns daraus ein Bild 

Refrain (3 mal) 

„ALS ständig unzufriedener, ständig nörgelnder normaler Mensch“... 

„bin ICH“ doch NUR eine schlechte IDEE... von mir SELBST...
http://www.youtube.com/watch?v=qTudlnO1CZU&feature=related
Die 13 1/2 Leben des Käptn Blaubär - Ich bin nur eine schlechte Idee 
Am Anfang haben sie um mich ein Mortz-trara gemacht,

mir in den höchsten Tönen Lobeshymnen dargebracht, 

und als ich anfing es zu glauben hieß es:

„ne, du bist ja doch nur eine schlechte Idee!“ 

Refrain: 

Ich bin nur eine schlechte Idee,

zu verlieren geboren, kaum gedacht, schon verloren! 

Wer braucht je eine schlechte Idee, die misslingt, die nichts bringt, 

wo ich bin, haut nichts hin! 

Ich fass den Fahrradlenker mit gekreuzten Armen an, 

weil du dich fragst, ob es vielleicht so funktionieren kann.

Die Antwort kriegst du schnell und sie tut weh, dann weißt du, 

das war eine schlechte Idee! 

Refrain

Sieh ich all die glücklichen Ideen an, 

dann bin ich traurig, weil ich nie so gut wie die sein kann.

Egal wie sehr ich mich auch wend und dreh! 

Ich bin und bleibe eine schlechte Idee.

Auch wenn ich noch so gierig nach den Sternen seh, 

ich bin und bleibe nur eine schlechte Idee! 

ICHlebe UP JETZT bewusst „IN meinem eigenenT-Raum“...

http://www.youtube.com/watch?v=IgUSacECwds&feature=related
Leb deinen Traum - Klavierstück /w Lyrics

Du wirst noch viel erleben. 
Du musst diesen Test bestehen. 
Es kommt der Tag an dem du dein Ziel erreichst.

Dein Digimon wird dich begleiten. 
Der beste Freund in allen Zeiten. 
Ihr seit ein Team werdet alle Abenteuer bestehen.

Wowowowowowo 
Wir bleiben Freunde was auch immer passiert. 
Wowowowowowo 
Doch wir wissen nicht was morgen sein wird.

Leb deinen Traum denn er wird wahr. 
Geh deinen Weg stelle dich der Gefahr. 
Alles was wichtig ist, wirst du erkennen wenn die Zeit gekommen ist.

JA , greif nach den Sternen. 
Du bist bereit. 
Glaub an dich bald ist es soweit. 
Wir werden bei dir sein.

Sei bereit!!!!!!!!!!!!!

JCH UP WErde "IM-ME(E)R B-EI Dir sein"!  

Spürst Du es SCHON? „WIRfliegen“
zusammen IN mein „HIM-MEL-REI-CH“...

...AB-ERNUR, wenn WIR ALle-S LIEBEN...

http://www.youtube.com/watch?v=ybAQyBYcoL8&feature=related
Die 13 1/2 Leben des Käptn Blaubär - Wir fliegen 

…

Wir fliegen, du schwingst die Flügel und wir fliegen.

Will mich in weichen Wolken wiegen, wir fliegen.
Wir fliegen, ich schwing die Flügel und wir fliegen,

lass uns den Regenbogen biegen, wir fliegen.

Wir fliegen, du schwingst die Flügel und wir fliegen.

Genieß das Glück in vollen Zügen, wir fliegen.
Wir fliegen, du schwingst die Flügel und wir fliegen.

Doch Fliegen ist nicht nur Vergnügen, wir fliegen.
Um ALle-S bedingungslos zu LIEBEN benötigst Du Geistesfunken 

„kein Intellektuelles Wissen“!!!!... sondern einzig ein

bedingungsloses „Einverstanden SEIN“ mit ALle-M... 

und eine„unerschütterliche DeMUT“!
...ER, der einst „so groß W-AR“... 

...endet (IN Deinem Traum B-EI GENAU 2:26)„ALS Hofnarr/Joker“...

http://www.youtube.com/watch?v=JQYVCnwAESA
Thomas D- Lektionen in Demut 

Schalte deine Reflektoren ab, Falke, 
Reflektionen sind hier fehl am Platz. 
Ich verwalte deine Welt für eine Weile. 
Gib' dich mir ganz hin, 
bis ich tief in dir drin endlich allein mit dir bin.
Du kannst dich deiner Lektion nicht entzieh'n. 
Egal ob du dich mir stellst. 
Du kannst vor allem fliehen nur nicht vor dir selbst. 
Du redest dich um Kopf und Kragen als ob's um dein Leben ging 
und alles Glück dieser Welt an deinem Ego hing.

Du willst ein Held sein, dein Kartenhaus fällt ein. 
Denn deine Welt kann nur ein Spiegel deines Selbst sein. 
Du bist allein nur ein halber Mensch. 
So fehlbar. 
Und die Stimmen in dir drin sind unzählbar. 
Doch vergiss' nicht vor dem Sturz steht der Hochmut 
und nach dem Fall folgen Lektionen in Demut.

Knie nieder, Nichts und danke der Welt, 

dass sie dir ein Zuhause gibt und dich am Leben hält. 
Und dann erhebe dich, Prinz.
Nutze deine Macht gut.
Nimm' die Lektion des Lebens in Demut.

Du hast die Wahl ob hier das Paradies oder die Hölle ist. 
Denn du bist Schöpfer deiner Welt obwohl du Teil von ihr bist. 
Du trägst Verantwortung für alles was in deinem Leben geht 
und auch ein Stück vom Herzen eines Jeden der dir nahe steht. 
Und wenn du dich dennoch fühlst wie jemand der alles verloren hat 
und Gott für alles die Schuld gibst nur weil er dich geboren hat, 
dann wird es Zeit, dass dich endlich jemand am Kragen packt 
Dich schüttelt und dir sagt, dass er's nur einmal sagt:

Du willst ein Held sein, dann tritt' für die Welt ein 
und lass' die Liebe wieder Spiegel deines Selbst sein!  
Es ist deines Lebens Ziel, dass du es auch liebst 
und du gewinnst dein Ego spielend wenn du's aufgibst. 
Du hast dir Liebe geschworen und hast dazu den Mut. 
Dann wirst du neu geboren durch Lektionen in Demut.

Knie nieder und danke der Welt, dass sie dir ein Zuhause gibt
und dich am Leben hält. 
Und dann erhebe dich, nutze deine Macht gut.
Nimm' die Lektion des Lebens in Demut.

Ich fühl' mich schwach und müde. 
Als hätte ich Tage nicht geschlafen. 
Als bliebe ich wach und übte mich darin mich zu bestrafen. 
ER, der einst „so groß W-AR“... 

...endet (IN Deinem Traum B-EI GENAU 2:26)„ALS Hofnarr/Joker“...

Doch ich erhebe mich, strebe zum Licht, 
fühle mich wie ein neues Wesen das zum ersten Mal spricht.
Ich bin bereit auf das zu hören was mein Leben mir zu sagen hat. 
Erkenntnis zu erfahren die man am Ende aller Fragen hat. 
Den Zustand zu bewahren, um alles fließen zu lassen. 
Um die Freiheit zu empfinden und die Einheit zu erfassen. 
Alle Ängste überwindend hab' ich mein Ziel erreicht. 
Spühr' die Kraft in meinem Innern die dem Universum gleicht. 
Was das Leben jedem Wesen mitgegeben hat,
fließt durch jede meiner Venen wie Starkstrom.

Und ich werde der Held meiner Welt sein, 
im großen Kampf um eure Seelen seid ihr nicht mehr allein. 
Es fallen endlich alle Regeln und Barrieren ab, 
und ich seh' was ich noch zu regeln und zu klären hab'. 
Ich bete ein "Ich verzeih' dir" und ein "Es tut mir Leid"
zur Klärung der Vergangenheit.

Und ich werde der Held meiner Welt sein. 
Im großen Kampf um eure Seelen seid ihr nicht mehr allein. 
Es fallen endlich alle Regeln und Barrieren ab. 
Und ich seh' was ich noch zu regeln und zu klären hab' 
Ich bete ein "Ich verzeih' dir" und ein "Es tut mir Leid" 
zur Klärung der Vergangenheit.

Wisse:

Ohne D-ICH „geht es N-ICHT“,

denn ohne D-ICH... GIBT es kein ICH „für mICH“...

http://www.youtube.com/watch?v=sM8SQLJrYfs&feature=related
Sternblut- Ohne dich 

Refrain: 

Ohne D-ICH „geht es N-ICHT“,

Ohne dich kann ich nicht 
denn ohne D-ICH... GIBT es kein ICH „für mICH“...

Ohne dich, geht es nicht.

Ich vertreibe den Gedanken, der mich noch von dir trennt.  
Ich weiß genau, irgendwann, finden wir das Happy End. 

Nur zu gern wüsste ich jetzt, wie weit es noch von uns entfernt ist. 
Lass mich nicht zu lange warten denn viel weiter komm ich nicht ohne dich!

Refrain: 

Ohne D-ICH „geht es N-ICHT“,

Ohne dich kann ich nicht 
denn ohne D-ICH... GIBT es kein ICH „für mICH“...

Ohne dich, geht es nicht.

Dein Gesicht verschwand noch vor mir doch dein Lächeln bleibt hier. 
Deine Augen sehen mich an und, man, ich kann einfach nicht wegsehen. 
Und wieder mal….kommt der Gedanke und verunsichert mich .
Lass mich nicht mehr lange warten, denn es dreht sich alles rückwärts. 


Refrain 

Mit dir ist es geil, mit dir bin ich heil.  
Motiviere mich immer so frei.
Nach dir bin ich verrückt, du bist für mich das Glück. 
Es geht einfach nichts mehr vorwärts.


Whaoh, ohne dich, ohne dich, Whaoh!

Ich weiß genau, irgendwann finden wir das Happy End.

JCH UP BIN „EIN L-UPeN REINER CHR-IST-ALL“ 

mit „EINEM KaRaT“ Ge-W-ICHT!

(trk bedeutet „AB-hauen, AB-schneiden, weg-sch-Affen, ausrotten“,
aber auch „TOD“ ALS Gottesstrafe... 

det = „Du WIRST Zeuge, BIS, Ewigkeit“!)

Bisher warst Du NUR ein unbewusster „SCH-Wahn<eN König“,

UP JETZT BIST Du wieder EIN bewusster „SCH-Wanen-König“...
http://de.wikipedia.org/wiki/Wanen
Die Wanen (abgeleitet vom altnordischen Vanir – „die Glänzenden“, auch Vanen geschrieben) bilden neben den jüngeren Asen das ältere der beiden Göttergeschlechter in der nordischen Mythologie. Sie wohnen in Wanaheim.

Den Wanen, als Göttern des Herdfeuers, des Ackerbaus etc. werden Eigenschaften wie Fruchtbarkeit, Erdverbundenheit und Wohlstand zugeschrieben.

Nach einem mythologischen Kampf (dem Wanenkrieg) gegen die Asen überlassen die Wanen den Asen als Zeichen des Friedens und zu dessen Sicherung den Meeresgott Njörðr (Njörd) und dessen Kinder, die Zwillinge Freyja und Freyr als Geiseln. Im Gegenzug erhalten die Wanen den Asen Hoenir sowie den weisen Riesen Mimir.

...Und „IMGL-IT-ZER<N“ der SOHNE...

...sieht ER IN DeN „SPIEGELder Wellen hinein“...

...und mit „brechenden AuGeN“ weiß ER...

...das WIRD sein „UPSCHI-ED sein“(= de ys)...

http://www.myvideo.de/watch/4990103/Karat_Schwanenkoenig_zum_Mitsingen
Karat "Schwanenkönig" 

Es neigte ein Schwanenkönig seinen Hals auf das Wasser hinab.

Sein Gefieder war weiss wie am ersten Tag, rein wie Sirenenton.

Und „IMGL-IT-ZER<N“ der SOHNE 

sieht ER IN DeN „SPIEGELder Wellen hinein“
und mit „brechenden AuGeN“ weiß ER,
das WIRD sein „UPSCHI-ED sein“.

Wenn ein Schwan singt, schweigen die Tiere.

Wenn ein Schwan singt, lauschen die Tiere.

Und sie raunen sich leise zu:

Er ist ein Schwanenkönig, der in Liebe stirbt.

Und es begann der Schwanenkönig zu singen sein erstes Lied,

unter der Trauerweide, wo er sein Leben geliebt.

Und er singt in den schönsten Tönen, die man je auf Erden gehört,

von der Schönheit dieser Erde, die ihn unsterblich betört.

Und es singt der Schwanenkönig seinen ganzen letzten Tag,

bis sich die Abendsonne still ins Dunkelrot flieht.

Lautlos die Trauerweide senkt ihre Blätter wie Lanzen hinab.

Leiser und leiser die Töne, bis das letzte Licht im Gesang verglüht.

Wenn ein Schwan singt, lauschen die Tiere.

Wenn ein Schwan singt, schweigen die Tiere.

Und sie neigen sich tief hinab, raunen sich leise zu: 
Er ist ein Schwanenkönig, der in Liebe stirbt.

                                           Jch UP LIEBE DICH
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          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
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          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!
http://www.youtube.com/watch?v=SEAbFAqhLZ8&feature=related
Unheilig - Für immer [ Official Video] 

Nichts ist für Immer und für die Ewigkeit. 

Träumst du davon, alles zu riskieren? 
Träumst du? Ich träume mit! 
Fühlst du auch, wie unsre Zeit verrinnt? 
Fühlst du? Ich fühle mit! 
Weinst du auch, wenn deine Welt zerbricht? 
Weinst du? Ich weine mit! 
Brauchst du mich, wenn du am Abgrund stehst? 
Springst du? Ich halte dich!


Refrain
Nichts ist für immer und für die Ewigkeit. 
(Ich halte dich) 
Nichts ist für immer, nur der Moment zählt ganz allein.

Glaubst du daran, dass wir uns wiedersehen? 
Glaubst du? Ich glaube mit! 
Kämpfst du noch, wenn du am Boden liegst? 
Kämpfst du? Ich kämpfe mit! 
Hast du Angst, alles zu verlieren? 
Hasst du? Ich hasse mit! 
Brauchst du mich, wenn du nach unten siehst? 
Springst du? Ich springe mit!

Refrain



Brauchst du mich, bei deinem letzten Schritt? 
Ich springe mit!

Refrain

Brauchst du mich bei deinem letzten Schritt? 
Ich halte dich!
